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Anwesende 
Marlies Kirsch, Rainer Butz, Annette Gauger, Stefan Born, Sabrina Butz, Kathrin Butz, Isolde 
Bungarten, Christa Neidhart, Anja Schubert, Erika Maurer, Karin Moses, Joachim Launhard, 
Iris Opl, Thomas Moses, H. Kramer 
 
Gäste  
H. Schroeder (Architekt), Fr. Schwarz-Cromm von der Taunuszeitung. 
 
 
Tagesordnung 
Alte Schule Info durch Gemeinde 
Verschiedenes 
 
 
 
Nach der Begrüßung durch Fr. Schubert wurde die Beschlussfähigkeit festgestellt, diese war 
durch eine ausreichende Anzahl von Mitgliedern gegeben. 
 
Alte Schule 
Zum Stand Alte Schule informierte H. Kramer, dass man für das Gewerk Heizung doch eine 
beschränkte Ausschreibung veranstalten kann. Allerdings hat H. Schroeder noch einen 
Termin mit dem Bezirkschornsteinfeger. Bei diesem Termin geht es um die Heizungsanlage 
und um das Rohr im Kamin. Beim Kamin muss außerdem noch geklärt werden ob man den 
Kamin wieder hoch mauern muss. Dazu müsste jedoch das Dach noch mal in diesem Bereich 
abgedeckt werden. 
Zum Gewerk Fenster sind noch Probleme aufgetaucht, da das Landesamt für Denkmalschutz 
mitreden möchte. Zum Ausschreibungsverfahren ist noch zu sagen, wenn die Türen saniert 
werden (teilweise in Eigenleistung), ist auch dort ein beschränktes Ausschreibungsverfahren 
möglich. 
Das Herausnehmen der tragenden Wand im EG ist laut H. Schroeder kein Problem, es muss 
allerdings ein Träger eingezogen werden. 
H. Schroeder teilte mit, dass er einen Arbeitsplan für Eigenleistungen erstellt hat die man jetzt 
schon angehen könnte. Den Arbeitsplan ist am Ende des Protokolls angefügt. 
Vor einem Arbeitseinsatz möchte H. Schröder allerdings noch mal mit einer Person die 
Schule besichtigen. Bei diesem Termin sollte auch ein Elektriker anwesend sein. 
 
Zu den Arbeitseinsätzen kam der Vorschlag von H. Butz am kommenden Montag die 
Begehung mit H. Schroeder durchzuführen und anschließend gleich mit der Arbeit zu 
beginnen. Der Arbeitskreis war damit einverstanden und beauftragte H. Kramer am Montag 
einen Container vor die Schule zu stellen. Außerdem wird H. Kramer gebeten die Termine für 



den Arbeitseinsatz im Usinger Anzeiger zu veröffentlichen. Das Gleich gilt für Fr. Schwarz-
Cromm. 
 
Verschiedenes 
Zum Saalumbau legte H. Kramer ein aktuelles Schreiben der IBH vor in dem noch mal die 
Option auf die Gelder für den Umbau bestätigt wird. 
Zu diesem Thema wurde bekannt, dass der letzte Termin für einen Antrag im Rahmen der 
Dorferneuerung das Jahr 2009 ist. Der späteste Beginn für eventuelle Baumaßnahmen wäre 
2010. 
 
Zum Stein an der Ecke Kirchspieler Seit; Straße nach Grävenwiesbach teilte H. Kramer mit, 
dass das aufgestellte Schild eine Sofortmaßnahme ist, da bereits kurz nach Aufstellung des 
Findlings ein Unfall passierte, bei dem ein LKW beschädigt wurde. 
 
Aus dem Ortsbeirat kam eine Anfrage von H. Butz zum Friedhof. Der Ortsbeirat wurde von 
der Gemeinde gefragt, wo die Urnengräber weiter gehen sollen. Zur Zeit ist nur eine 
Urnengrabstelle frei. Der AKDE beschloss dies bei einem Ortstermin sofort zu klären. 
Auf dem Friedhof wurde dem Ortsbeirat vorgeschlagen hinter der einen Reihe der 
Erdbestattungsgräber die direkt  an den Urnengräber anschließen weiter zu machen.  
Allerdings sollte man einen ausreichenden Abstand zu den alten Gräbern lassen. Wenn zu 
diesen Gräbern in den nächsten Jahren die Liegezeit abläuft, wäre dann sogar Platz für eine 
Urnenwand. H. Butz leitet diesen Vorschlag an die Gemeinde weiter. 
 
 
Einen Termin für die nächste Sitzung wurde noch nicht festgelegt. Der AKDE wird 
rechtzeitig über einen Termin informiert. Voraussichtlich findet der Termin Ende August, 
Anfang September statt. 
 
Karin Moses 
 



 
 
 
 

        



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


